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Nachschub für die Schulbücherei 
Familie-Osthushenrich-Stiftung unterstützt Förderverein Altstadtschule 

• Gütersloh (NW). Woher 
kommen die Sommersprossen? 
Womit klappert die Klapper­
schlange? Warum hat das Trikot 
der Torhüterin eine andere 
Farbe als das der Feldspielerin­
nen? Diese und viele andere Ant­
worten auf spannende Fragen 
können die Schülerinnen und 
Schüler der Altstadtschule nun 
in neuen Sachbüchern in ihrer 
Schulbücherei nachlesen. Die Fa­
milie-Osthushenrich-Stiftung 
fördert den Ankauf von mehr als 
100 Büchern für die Schulbüche­
rei der Altstadtschule in Höhe 
von 1.500 Euro. Der Förderver­
ein Altstadtschule e. V., der die 
Bücherei betreibt, gibt selbst wei­
tere 200 Euro hinzu. 

Bei der Vorstellung der Bü­
cher in der Klasse 4 b der Alt­
stadtschule erklärt der Geschäfts­
führer der Familie-Osthushen­
rich-Stiftung, Dr. Burghard Leh­
mann, am Montag: „Unsere Stif­
tung unterstützt gerne die Wis­
senslust junger Menschen. In 
der Schulbücherei können sie 
ihre Lieblingsthemen vertie­
fen." Denn die Wünsche der 
Schüler und Schülerinnen wur­
den nach Angaben von Vera Len­
gersdorf (Büchereiteam) im Vor­

Übergabe: Drei Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 b sowie die 
kommissarische Schulleiterin Marion Henke-Bockschatz, Vera Len­
gersdorf vom Büchereiteam und Dr. Burghard Lehmann, Geschäftsfüh­
rerder' Familie-Osthushenrich-Stiftung (v. L), freuen sich über neue Bü­
cher für die Schulbücherei der Altstadtschule. F O T O : H E N N I N G D I E R K E S 

feld der Bücherbeschaffung ab­
gefragt und berücksichtigt. So 
finden sich beispielsweise Bü­
cher und Quizblöcke zu den The­
men Reptilien, Ritter und Ret­
tungswesen. Aber auch Rubri­
ken wie Erde und Weltall, Experi­
mente und Erfindungen, Kunst 
und Musik kommen nicht zu 
kurz. 

„Die Bücherei wird von den 
Kindern rege genutzt. Die neuen 
Bücher sollen die Freude am 
Schmökern aufrecht halten, in­
dem sie auf neue Lesegewohnhei­
ten und Themen eingehen", 
freut sich Marion Henke-Bock­
schatz, die kommissarische 
Schulleiterin, über die großzü­
gige Spende. 


